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Die Hoffnung, dass der Wettergott auch dieses Mal auf unserer Seite sein wird - wie vom Präsidenten Heinz Bugl bei seiner
Begrüßungsansprache nach der Proberunde ausgedrückt - erfüllte sich leider nicht. Auch die Ankündigung von Frau Vizepräsidentin Inge Kula
für schönes Wetter zu sorgen, wirkte nur am ersten Tag. Da waren die äußeren Bedingungen noch tragbar und die Scores auf dem von den
Greenkeepern bestens präparierten Platz durchaus herzeigbar. Sensationell die 79er Runde von Herrn Walter KOINEGG, der sein HCP um 9
Schläge unterspielt hat und in Führung gelegen ist. Der Galaabend mit dem Buffet von Herbert Hettegger war ein echtes Erlebnis. Am zweiten
Turniertag hatte der Wettergott mit der ÖGS keinerlei Einsehen mehr
und die schlechte Wetterprognose hat sich voll erfüllt. Regen, Wind und
vor allem die zunehmende Kälte hat den Spielern alles abverlangt.
Großen Respekt für alle „Kämpfer“ die die 18-Loch-Runde vollständig
absolviert haben, hier ein besonders dickes Lob für die MASTERS-Spieler.
Wie immer haben sich auch bei diesen Wetterbedingungen die besten
Spieler durchgesetzt; die Bruttoentscheidung fiel bei Schlaggleichheit
zugunsten von Erich HAUNOLD. Er hatte den besseren zweiten Tag
gegenüber unserem „Dauer- Kronprinz“ Erwin WEBER. Den MASTERS-
Brutto-Sieg holte sich wie in Loipersdorf Hans WALDL.

NÖ VERSICHERUNG ÖGS Trophy
19. - 20. Mai, GC Ottenstein, NÖ

XVI. European Masters Seniors 
Championship & Cup

28. Juni - 3. Juli, Sct. Knuds u. Odense Golfclub, Dänemark
Nach drei Qualifikationsturnieren konnte der ÖGS Sportwart
eine starke Brutto- und eine bewährte Nettomannschaft nach
Dänemark, wo die Spieler der Altersklasse 70+ noch alle drei
Turniertage zu Fuß gehen müssen, entsenden. Hans Waldl und
Karl Freisleben als Captains starteten mit ihren Teams voll
durch, allen voran Team Wittmann Horst/Posratschnig Armin
als zweitbestes Tagesergebnis! Nach einem für alle schwierigen
dritten Tag, konnte sich die Bruttomannschaft auf dem 6. Platz
und die Nettomannschaft auf dem ausgezeichneten 8. Platz
von 20 Nationen etablieren.

Sieger Championship (Brutto): 1. England  2. Schweiz  3. Spanien
Sieger Cup (Netto): 1. Norwegen  2. England  3. Spanien
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DINERS CLUB ÖGS Meisterschaften
9. - 10. Juni, GCC Dachstein Tauern, Steiermark

Neueintritt in die ÖGS und gleich SIEGER . . .
3 Tage vor der ÖGS-Meisterschaft in Schladming trat ROBERT MEIER
vom GC Schloss Pichlern auf Empfehlung von Ferdinand Abensperg-
Traun der ÖGS bei. Auf Anhieb hat er dieses, seit Jahren wieder eigen-
ständig und ohne den Österreichischen Golfverband veranstaltete
Turnier für die Senioren 55+ gewonnen. Das Pebble Beach der Alpen, wie
dieser von Bernhard Langer designte Platz auch genannt wird, war von
den Greenkeepern in einen TOP-Zustand gebracht worden und ein wür-
diger Rahmen für diese Meisterschaften. 84 Spieler nahmen am Turnier
teil, welches wie bei Meisterschaften üblich, ausschließlich als Zähl-
wettspiel abgewickelt wurde. Die Ergebnisse am 1. Spieltag waren
großteils sehr gut und auf den vorderen Rängen auch sehr knapp, was
für den Tag der Entscheidung Hochspannung in der Kategorie 55+ und
auch bei den Masters (70+) versprach. Die Fahnenpositionen waren am 2.
Tag noch schwieriger - mehr als meisterschaftswürdig - und haben sicherlich bessere Ergebnisse verhindert. Der verantwortliche Sportwart
wurde daher von den Spielern auch stark kritisiert und er gelobt für zukünftige Turniere und Meisterschaften moderater zu Werke zu gehen.
Bei den Spielern 55+ gewann unser „Dauerzweiter“ ERWIN WEBER die Silbermedaille hinter ROBERT MEIER und FERDINAND ABENSPERG-TRAUN
holte sich Bronze; bei den Masters-Senioren gewann HORST WITTMANN vor GERT URSTÖGER und dem „Altmeister“ HORST PAUGGER. 

Österreich – Schweiz
22. – 24. Juni, Linzer GC Luftenberg

Das Länderspiel gegen die Schweiz fand im anspruchsvollen und
bestens gepflegten Linzer Golfclub Luftenberg statt. Das im Vorfeld
am Probetag gewonnene Match zwischen Präsident und Sportwart
gegen die Schweizer Captains ließ auch für die darauffolgenden
2 Tage einiges erwarten. Und tatsächlich wurden sowohl die Vierer
mit 8,5 : 3,5 und die Einzel mit 15 : 9 gewonnen, was sich in
einem triumphalen 23,5 : 12,5 Erfolg niederschlug. Der Wanderpokal
kehrte nach 3 Jahren in der Schweiz wieder nach Österreich zurück.

Deutschland – Österreich
6. – 8. Juli, Rottaler Golf- u. Country-Club

Die deutschen Senioren luden zum Länderspiel in den Rottaler Golf-
u. Country Club ein, welcher in der sanfthügeligen niederbayrischen
Landschaft liegt. Bei extrem heißen Wetterbedingungen ließen sich
jedoch die Österreicher nicht unterkriegen und übernahmen gleich
am ersten Tag die Führung mit 11 : 3, schlussendlich wurde ein
triumphaler Sieg mit deutlichen 24,5 : 17,5 eingefahren. 
Der Wanderpokal wurde wieder nach Österreich mitgenommen.

Internationale Länderspiele 


